
geworden. Se nehmen nicht mehr 
einfach hin, was ihnen vorgesetzt 
wird. Nun kann natürlich argumen-
tiert  werden, das Österreich eine 
der höchsten Handy-Dichten der 
Welt hat. Aber dass die Menschen 
trotzdem die Gefahr wittern oder 
zumindest Unbehagen spüren zegt 
sich daran, dass sich in beinahe 
jeder Gemeinde, in der die Er-
richtung eines Mobilfunkmastens 
geplant ist, binnen kürzester Zeit 

Bürgerinitiativen dagegen 
bilden. Die Experten der ÄGU 
sind bei unzähligen Podiums-
diskussionen zu Gast, diskutie-
ren, erklären, zeigen auf. Was 
macht uns krank? Und warum 
gibt es Menschen, die aus 
undefinierbaren Ursachen 
plötzlich undefinierbare 
Beschwerden haben? 
Die Chemikalienpolitik ist 
ein weiteres Großthema, 
schwieriger an den Mann 
oder die Frau zu brin-
gem, weil es wesentlich 
weitläufiger ist als etwa 
Mobilfunk. Aber die ÄGU 
forschen und publizie-
ren auf vielen Ebenen: 
Hausstaub, chemisch 
hochveredelte Texti-
lien, Schadstoffe in 
Innenräumen, MCS, 
Desinfektions-Wahn  

- Chemie ist eben überall. In jedem 
durchschnittlichen TV-Werbeblock 
wird mindestens ein Spot gesendet, 
der Raumverbesserungs-Sprays 
oder -Spender bewirbt. Und noch 
mehr Werbezeit belegt die Reini-
gungs-Industrie. Praktisch alles 
kann nicht nur ganz super sauber, 
sondern auch ganz super rein ge-
macht werden. Und die Menschen 
werden trotzdem nicht gesünder. 
Zufall?

Eine strahlende 
Gegenwart

Mobilfunk ist eines der kontroversiellsten Themen der 
letzten Jahre. Handys für alle! Aber Elektrosmog? 

	 Mobilfunk ist zweifellos 
das auch von der Öffentlichkeit 
am stärksten wahrgenommene 
Umwelt-Thema dieser Jahre.  
Sendeanlagen wohin das Auge 
blickt, doch die Menschen sind 
ihrer Umwelt gegenüber sensibler 

Ein neues Medi.um. Und viele bekannte Themen.      

Anfang 2008 wird aus dem „Ökobio-
tikum“ das „medi.um“.

MCS - multiple chemikalien sensitivität - macht be-

troffenen das leben zur hölle.

diesel bleibt thema, 2006 kom-
mentiert in „news“
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Andreas Linhart
Chefredakteur NEWS LEBEN; Leitung Ressort 
Wissen / NEWS

» Die „Ärzte für eine gesunde Um-
welt“ sind in den vergangenen 20 
Jahren zu einem (leider!) unver-
zichtbaren Korrektiv politischer 
und ökologischer Fehlentwicklun-
gen geworden. «

MinR. Mag. Dr. Thomas Jakl
Ministerialrat; Abteilungsleiter; Abteilung V/2, 
Stoffbezogener Umweltschutz, Chemiepolitik, 
Risikobewertung und –management

» Ein „Nein zur Atomkraft“, ein 
„Pfui Gentechnik“ oder ein 
„Rettet die Wale“ ist ja schnell 
hinausgetrommelt. Selten aber 

sind Institutionen geworden, die im Stande sind, kom-
plexere Zusammenhänge im Umwelt- und Gesund-
heitsschutz engagiert und fundiert zu kommunizieren. 
Institutionen, wie die „Ärztinnen und Ärzte für ein 
gesunde Umwelt“, die seit nunmehr zwei Jahrzehnten 
für höchste Qualität stehen, wenn es gilt, darzustellen, 
welche Risiken einzelne Technologien oder Materia-
lien für Mensch und Umwelt bedeuten und welche 
Alternativen und Strategien verfügbar sind, diese 
Risiken zu minimieren. Die Position der „ÄGU“ zu 
kennen, ist für die Umweltpolitik von unschätzbarem 
Wert, denn - wie gesagt - engagierte Stimmen mit Ge-
wicht und Substanz sind im gesellschaftlichen Diskurs 
rar geworden. Diesen wertvollen Partnerinnen und 
Partnern in Diagnose und Therapie von Umweltprob-
lemen wünsche ich von Herzen alles Gute. «

gemeinsam mit 
der umweltberatung erstellt 

die ägu einen folder zum spannungs-
feld mobilfunk. Was ist e-smog? 

kann man sich schützen? und: 
sind handys am steuer gefähr-

lich? kompakte und kompe-
tente information.

 
Luft und Luftgüte sind 
naturgemäß ein Riesenthema 
für eine Umweltschutzorganisa-
tion. Aber auch die Innenräume 
haben es der ÄGU angetan, 
kein Wunder, verbringt doch der 
Mensch der westlichen Hemi-
sphäre einen Großteil seines 
Lebens darin. In einem Artikel 
in der Fachzeitschrift „die neue 
UMWELT leben“ weist die ÄGU 
auf die Notwendigkeit guter 
Innenraumbelüftung hin. Beson-
ders in Schulen.

Broschüren zu brenneden themen: sie sind für wenig geld bei der ägu zu 
bestellen und liefern kompakte informationen zu komplexen sachver-
halten. wohnen, kinder, auto und natürlich gesundheit sind die themen.
Credit: www.dujmic.com
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